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Datenschutzbestimmung 

Sehr geehrte Mitarbeiterin, Sehr geehrter Mitarbeiter, 

die Einhaltung datenschutzrechtlicher Vorgaben hat einen hohen 

Stellenwert für unser Unternehmen. Wir möchten Sie nachfolgend 

über die Erhebung Ihrer personenbezogenen Daten bei uns 

aufklären: 

Auf welcher Grundlage verarbeiten wir Ihre Daten:  

Wir verarbeiten Ihre Daten nach den Regeln der europäischen und 

der deutschen Datenschutzgesetze, d.h. nur, soweit und solange 

-  es für die Erfüllung eines Vertrages mit Ihnen oder der 

Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen, die auf Ihre Anfrage 

erfolgen, erforderlich ist (Art. 6 Abs. 1b DSGVO) oder 

- Sie eine entsprechende Einwilligung für die Verarbeitung erteilt 

haben (Art. 6 Abs. 1a DSGVO) 

- die Verarbeitung zur Wahrung berechtigter Interessen von uns 

oder Dritte erforderlich ist, z.B. in folgenden Fällen: 

- Geltendmachung von Ansprüchen, Verteidigung bei 

Rechtsstreitigkeiten, Erkennung und Beseitigung von Missbrauch, 

Verhinderung und Aufklärung von Straftaten (Art. 6 Abs. 1c 

DSGVO) oder 

- aufgrund gesetzlicher Vorgaben, z.B. Aufbewahrung von 

Unterlagen für handels- und steuerrechtliche Zwecke (Art. 6 Abs.1c 

DSGVO) oder im öffentlichen Interesse (Art. 6 Abs. 1e DSGVO) 

Eine Übermittlung der personenbezogenen Daten des Mitarbeiters 

erfolgt an Kunden von FahrerKonzept, soweit dies zur Vermittlung 

und Aufnahme von Tätigkeiten erforderlich ist. 

Daten, die wir benötigen 

Wir erheben von Ihnen Stammdaten, die zur Durchführung des 

Beschäftigungsverhältnisses erforderlich sind: Name, Anschrift, 

Geburtsdatum, Geburtsort, Geschlecht, Bankverbindung, 

Staatsangehörigkeit. Wir erheben und speichern darüber hinaus 

Angaben zu Ihrer Beschäftigung bei uns, sowie zu Ihrer 

Qualifikation und Ihrem bisherigen Werdegang. Hierzu gehören 

z.B. Informationen zum höchsten Schulabschluss bzw. zur 

höchsten Berufsausbildung und die Informationen, die Sie uns im 

Rahmen des Bewerbungsverfahrens überlassen haben. Daten über 

aktuelle Nebenbeschäftigungen sind für uns relevant, um die 

Vereinbarkeit mit Ihrer Beschäftigung prüfen zu können. Wir 

erheben auch steuer- und sozialversicherungsrechtlich relevante 

Daten. Hierzu gehören u.a. Ihre Steueridentifikationsnummer, 

Steuerklasse, etwaige Kinderfreibeträge, Familienstand und 

Angaben zur Konfession (nur sofern steuerrechtlich relevant). 

Diese und weitere gesetzlich in § 39 e Einkommens-steuergesetz 

geregelte Daten erheben wir ggf. auch direkt bei der zuständigen 

Finanzverwaltung. Wir erheben auch Angaben zu steuerpflichtigen 

Vorbeschäftigungszeiten im laufenden Kalenderjahr, damit die 

steuerliche Berechnung entsprechend angepasst werden kann. Wir 

erheben zudem Informationen zu Ihrer Krankenversicherung und 

ggf. zu weiteren beschäftigungsrelevanten Zusatzversicherungen 

um etwaige Zahlungsverpflichtungen und Meldepflichten 

nachkommen zu können. 

Im Rahmen der Berechnung der Sozialversicherungsbeiträge 

fragen wir nach Ihrer Elterneigenschaft. Wir benötigen diese 

Information um festzustellen, ob nach § 55 Abs. 3 Sozialgesetzbuch 

XI ein Beitragszuschlag zur Pflegeversicherung zu entrichten ist. 

Ggf. bitten wir Sie, die bestehende Elterneigenschaft durch 

entsprechende Dokumente nachzuweisen. In diesem Fall nehmen 

wir lediglich einen Vermerk über die Prüfung der Elterneigenschaft 

in Ihre Personalakte auf und geben die Unterlagen zurück bzw. 

vernichten diese.  

Je nach Einsatzart und Erfordernisse im Kundenbetrieb verlangen 

wir die Vorlage eines Führungszeugnisses.  

In bestimmten Fällen bitten wir Sie um Vorlage einer 

Arbeitserlaubnis bzw. einer Aufenthaltsgenehmigung. Dies erfolgt 

nur, sofern diese für die Prüfung der Rechtmäßigkeit Ihrer 

Beschäftigung erforderlich ist. 

Sofern wir Sie im Rahmen des Einstellungsverfahrens um Fotos 

bitten, erfolgt dies auf Grundlage einer gesonderten 

Einwilligungserklärung, deren Abgabe freiwillig ist und die Sie 

jederzeit widerrufen können. 

Weitere Datenverarbeitungen 

Im Rahmen des Beschäftigungsverhältnisses erheben und 

verarbeiten wir weitere personenbezogene Daten, unter anderem 

über Krankheitszeiten, Abwesenheiten (Urlaub, Sonderurlaub, etc.) 

Arbeitszeiten sowie den Ort der Einsatzaufnahme und -

beeindigung. Auch hier gilt der Grundsatz, dass diese 

Datenerhebungen und -verarbeitungen nur erfolgen, sofern sie zur 

Durchführung des Beschäftigungsverhältnisses nach § 26 BDSG 

und Art. 6 Abs. 1b DSGVO erforderlich oder durch andere 

Rechtsvorschriften legitimiert sind.  

Ihre Arbeitszeitdokumentation und die Kommunikation mit Ihrem 

zuständigen Teamleiter erfolgen über eine hausinterne Online-

Applikation.  

Vor Eintritt ihrer Arbeitszeit haben Sie die Möglichkeit uns zur 

besseren Abrechnung der Spesen ihren Routenverlauf durch die 

GPS Aktivierungsfunktion auf Ihrem Mobilfunkgerät mitzuteilen, 

dies ist eine freiwillige Angabe und kann von Ihnen durch die GPS 

Funktion wieder deaktiviert werden. (Art. 6 Abs. 1a DSGVO) 

Stichprobenartig führen wir Fahrerkartenauswertungen durch, um 

die Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen gemäß Lenk- und 

Ruhzeitenverordnung, sowie der Arbeitssicherheitsbestimmungen 

gemäß Ihren Pflichten als Berufskraftfahrer und der 

Tourenplanung unserer Kunden zu gewährleisten. 

Je nach Kundenerfordernissen sind bestimmte Fahrzeuge mit 

einem GPS Ortungstool (Astrata) ausgestattet diese können von 

Ihrem zuständigen Teamleiter erhoben werden. Die Ortungen 

eines Fahrzeuges erfolgen nicht routinemäßig und ist nur von der 
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notwenigen Planung und Spesenabrechnung abhängig. Sie haben 

immer das Recht sich über die erhobenen Daten zu informieren.  

Wir führen eine Personalakte, in der wir alle zentralen 

Informationen, die für das Beschäftigungsverhältnis erforderlich 

sind, speichern. Wenn Sie die Inhalte Ihrer Personalakte einsehen 

möchten, wenden Sie sich bitte an die Personalabteilung. 

Datenlöschung 

Alle von uns erhobenen Daten werden vernichtet bzw. gelöscht, 

sobald sie für die Durchführung des Beschäftigungsverhältnisses 

nicht mehr erforderlich sind oder das Beschäftigungsverhältnis 

beendet wurde und gesetzliche Aufbewahrungsfristen nicht mehr 

entgegenstehen. 

Vertrauliche Behandlung Ihrer Daten 

Ihre Daten behandeln wir selbstverständlich vertraulich. Wir 

übermitteln Daten nur dann an Dritte, sofern dies zwingend 

erforderlich ist und eine Rechtsgrundlage besteht, z. B. an Kunden 

im Rahmen der Arbeitnehmerüberlassung, Banken, Steuerberater, 

Sozialversicherungsträger und Finanzämter zur Befolgung unserer 

gesetzlichen Pflichten. 

Ggf. geben wir Ihre Daten auch an Dienstleister weiter, die uns z. 

B. in den Bereichen EDV, IT oder der Archivierung und Vernichtung 

unterstützen und mit denen gesonderte Verträge zur 

Auftragsverarbeitung geschlossen wurden.  

Auskunft-, Widerrufs- und Widerspruchsrecht 
 
Recht auf Auskunft 
Gemäß Art. 15 DSGVO haben Sie das Recht auf Auskunft über Ihre 
von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten zu verlangen. 
Insbesondere können Sie Auskunft über die Verarbeitungszwecke, 
die Kategorie der personenbezogenen Daten, die Kategorien von 
Empfängern, gegenüber denen Ihre Daten offengelegt wurden 
oder werden, die geplante Speicherdauer, das Bestehen eines 
Rechts auf Berichtigung, Löschung, Einschränkung der 
Verarbeitung oder Widerspruch, das Bestehen eines 
Beschwerderechts, die Herkunft ihrer Daten, sofern diese nicht bei 
uns erhoben wurden sowie über das Bestehen einer 
automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling und 
ggf. aussagekräftigen Informationen zu deren Einzelheiten 
verlangen. 
 
Recht auf Berichtigung 

 
Gemäß Art. 16 DSGVO haben Sie das Recht unverzüglich die 
Berichtigung unrichtiger oder Vervollständigung Ihrer bei uns 
gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen. 
 

Recht auf Löschung 
Gemäß Art. 17 DSGVO haben Sie das Recht die Löschung Ihrer bei 
uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen, soweit 
nicht die Verarbeitung zur Ausübung des Rechts auf freie 
Meinungsäußerung und Information, zur Erfüllung einer 
rechtlichen Verpflichtung, aus Gründen des öffentlichen Interesses 
oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen erforderlich sind. 
 
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
Gemäß Art. 18 DSGVO haben Sie das Recht die Einschränkung der 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen, 
soweit die Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird, die 
Verarbeitung unrechtmäßig ist, Sie aber deren Löschung ablehnen 
und wir die Daten nicht mehr benötigen, Sie jedoch diese zur 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen benötigen oder Sie gemäß Art. 21 DSGVO 
Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt haben. 
Gemäß Art. 20 DSGVO haben Sie das Recht Ihre 
personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in 
einem strukturierten, gängigen und maschinenlesebaren Format 
zu erhalten oder die Übermittlung an einen anderen 
Verantwortlichen zu verlangen. 
 
Recht auf Widerspruch 
Gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO haben Sie das Recht Ihre einmal 
erteilte Einwilligung jederzeit gegenüber uns zu widerrufen. Dies 
hat zur Folge, dass wir die Datenverarbeitung, die auf dieser 
Einwilligung beruhte, für die Zukunft nicht mehr fortführen dürfen. 
Sofern Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage von 
berechtigten Interessen gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO 
verarbeitet werden, haben Sie das Recht, gemäß Art. 21 DSGVO 
Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten einzulegen, soweit dafür Gründe vorliegen, die sich aus Ihrer 
besonderen Situation ergeben oder sich der Widerspruch gegen 
Direktwerbung richtet. Im letzteren Fall haben Sie ein generelles 
Widerspruchsrecht, das ohne Angabe einer besonderen Situation 
von uns umgesetzt wird. 
 
Recht auf Beschwerde 
Gemäß Art. 77 DSGVO haben Sie das Recht sich bei einer 
Aufsichtsbehörde zu beschweren. In der Regel können Sie sich 
hierfür an die Aufsichtsbehörde Ihres üblichen Aufenthaltsortes 
oder Arbeitsplatzes oder unseres Unternehmenssitzes wenden. 
Möchten Sie von Ihrem Widerrufs- oder Widerspruchsrecht 
Gebrauch machen, genügt eine E-Mail 
an datenschutz@fahrerkonzept.eu 
Der Datenschutzbeauftragte von FahrerKonzept steht Ihnen auch 
gerne jederzeit für weitere Fragen zu den Hinweisen zum 
Datenschutz und zur Verarbeitung der persönlichen Daten des 
Nutzers zur Verfügung. 
 
Stand: 04.08.2018 
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